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P R E I S R Ä T S E L

Sehen, Hören, Reden, es gibt
eine Reihe von speziell aus-
geprägten Fähigkeiten, die
den Menschen ausmachen.
Was liegt daher näher, basie-
rend auf den grundlegenden
Eigenschaften und Fertigkei-
ten von Menschen, Spiele zu
entwickeln, die sich in spiele-
rischer Hinsicht mit dieser
Thematik beschäftigen? Der
Ravensburger Spieleverlag
hat mit seiner bekannten und
erfolgreichen Reihe „Think“
in Kooperation mit Fachleu-
ten gezielt für
dieses Seg-
ment Spiele
entwickelt.
Das neueste
Spiel in dieser
Reihe nennt
sich „Wort-
Schatz“ und
trainiert spie-
lerisch Kon-
zentration,
Reaktion, die sprachlichen
Fähigkeiten, die Kreativität
und letztlich dadurch bedingt
die mentale Leistung.

Das hört sich alles recht ge-
waltig und abstrakt an, mün-
det aber unkompliziert in ei-
nem spaßigen Spieleabend,
bei dem mittels der Kombina-
tion von zufällig ermittelten
Paaren von Bild und Bild
oder Bild und Buchstaben Be-
grifflichkeiten assoziiert wer-
den. Ein Stapel mit durchge-
mischten Karten, versehen
mit jeweils einem Motiv oder
Buchstaben,
und ein Spiel-
plan mit zahl-
reichen Bil-
dern sind die
Zutaten, die
für eine
„Think –
Wort-
Schatz“-Partie
benötigt wer-
den.

Für zwei bis vier Spieler
kommt hier zusätzlich der
Zeitfaktor mit in das Spiel.
Positiver Stress wird dabei
von den Spielern selbst er-
zeugt, da nicht nur Kreativi-
tät, vielmehr auch Schnellig-
keit gefragt ist, wenn sich die
gesamte Spielrunde gleichzei-
tig an derselben Aufgaben-
stellung versucht. Solo kann

und soll „Think – Wort-
Schatz“ auch gespielt wer-
den, aber so einfach und ge-
nial das Spiel bei mehreren
Spielern wirkt, so harmlos
und relativ belanglos er-
scheint es für einen einzigen
Spieler.

Damit Think-Spiele auch
allein wirklich Spaß machen
können, gibt es die mobilen
Spielekonsolen, die soge-
nannten Handhelds, wie den
Nintendo DS, der sich förm-
lich für die Umsetzung von

Spielen aus
der Think-Rei-
he aufdrängt.
Die dtp young
entertainment
hat aktuell ei-
nen weiteren
Titel in Ko-
operation mit
dem Ravens-
burger Spiele-
verlag auf den

Markt gebracht, den „Think -
Sinnes Trainer“. Über zwan-
zig Übungen für die visuelle
und auditive Wahrnehmung,
in denen gezielt das Sehen
und Hören und überdies
auch die Kombination von
beiden Sinnen angesprochen
und gezielt trainiert werden.

Das gesamte Leistungspa-
ket enthält einen Trainings-
plan, der sich nach den indi-
viduellen Erfordernissen aus-
richtet, inklusive adäquater
Entspannungsübungen und
mit knapp 3.000 Aufgabenva-

riationen. Und
das Beste da-
ran ist, dass
Spiel und
Spaß klar im
Vordergrund
stehen. � Joac
him Goemann
.........................
Think Wort-
Schatz für 1-4
Spieler, Ziel-

gruppe: Erwachsene, Spielcharak-
ter: Assoziatives Wortspiel, Ver-
lag: Ravensburger, Preis: ca.
34,99 € - Think Sinnes Trainer für
1 Spieler (bis zu 3 Demo-Versio-
nen per WLAN), Zielgruppe: Er-
wachsene, Spielcharakter: Spiele
mit Augen und Ohren, Publisher:
dtp young entertainment in Ko-
operation mit Ravensburger Spie-
leverlag, Preis: ca. 29,99 €

Konzentration
spielend

trainieren
„Think – Wortschatz“

Gut jeder dritte Deutsche
wurde schon einmal betro-
gen. Frauen machen diese Er-
fahrung dabei öfter als Män-
ner. Herausgefunden hat das
die Online-Partnervermitt-
lung ElitePartner.de mit der
größten Singlestudie
Deutschlands. Es wurden
7 430 Singles befragt.

34 Prozent wurden schon
mal von einem (Ex-)Partner
betrogen. Frauen sind mit 38
Prozent dabei häufiger Sei-
tensprung-Opfer. Mit dem Al-
ter und der Beziehungserfah-
rung nimmt der Betrug zu:
Während nur jeder Vierte un-
ter 30-Jährige hintergangen
wurde, ist es bei den über
45jährigen jeder Zweite.

Nach einem ans Licht ge-
kommenen Seitensprung
stellt sich die Frage: Schluss
machen oder Neuanfang wa-
gen? Diplom-Psychologin Li-
sa Fischbach von ElitePart-
ner.de rät zur genauen Re-
flektion: „Die Umstände spie-
len eine große Rolle: Zog der
Betrug sich über einen länge-
ren Zeitraum hin? Wurde er
gebeichtet? Steckte das Paar
gerade in einer Krise? Auf je-
den Fall brauchen beide Part-
ner erst einmal Abstand von-
einander, um sich über ihre
Gefühle klar zu werden. Erst
nach einiger Zeit können sie
über eine eventuelle Annähe-
rung nachdenken. Dafür
müssen jenseits der Verlet-
zungen noch ausreichend Ge-
fühle vorhanden sein, die Be-
reitschaft zur Klärung und
zum Verzeihen, sowie viel
Kraft für Gespräche. Erst so
entsteht wieder eine Vertrau-
ensgrundlage.“  � dpa

Jeder Dritte
wird

betrogen
Partnerschaft

Jeder Dritte ist schon einmal
betrogen worden. Foto dpa

„Eine gute Sonnenbrille muss die von
der Sonne stammende UV-Strahlung

zu 100 Prozent blockieren.“ Das sagt der Medizin-Physiker Privatdozent Dr. Wolfgang Wesemann, Strahlenschutzexperte
vom Kuratorium Gutes Sehen in der „Neue Apotheken Illustrierte extra Augen“. Ob dieser Schutz wirklich gegeben ist,
kann man nur mit speziellen Strahlungsmessgeräten nachprüfen, die man bei vielen Augenoptikern findet. Foto dpa

Gute Sonnebrille, gesunde Augen – 

Dort, wo Sport und gesunde
Ernährung an ihre Grenzen
stoßen, kommt die plastische
und ästhetische Chirurgie ins
Spiel.

In einer kleinen Serie stellt
Dr. med. Wolf D. Lüerßen, Chef
der Aasee-Park-Clinic in

Münster, die
Möglichkeiten
der plasti-
schen und äs-
thetischen
Chirurgie vor.
Heute geht es
als Erstes um
die Fettgewe-
be-Behand-

lung.
„Mit einer Fettgewebe-Be-

handlung ist die Reduktion
von Fettpölsterchen gemeint
und zwar an Stellen, die sich
trotz Ernährung und Sport als
besonders resistent erwei-
sen“, so Dr. Wolf Lüerßen.
Eine Fettabsaugung ist in vie-
len Fällen der geeignete Weg,

unliebsame Problemzonen
zu beseitigen. Die Ursachen
für übermäßige Fettablage-
rungen sind verschieden:
Frauen leiden vor allem nach
einer Schwangerschaft unter
einem unattraktiven Bauch-
ansatz. Andere hartnäckige
Fettpölsterchen, wie bei-
spielsweise die so genannten
Reiterhosen, sind erblich be-
dingt. Aber auch dauerhaft
ungesunde Ernährung kann
über die Jahre Fettdepots ent-
stehen lassen, denen mit
sanften Methoden nicht bei-
zukommen ist.

Vielfältige Techniken
Die Techniken der Fettgewe-
be-Behandlung sind vielfäl-
tig: Absaugen mit feinen Ka-
nülen, per Ultraschall oder
Wasserstrahl, mit Vibratio-
nen oder Laser. Die Wahl der
Methode ist unter anderem
abhängig von der Hautbe-
schaffenheit des Patienten
und der Menge des abzusau-
genden Fettgewebes.

„Ich habe mich in meiner
Klinik auf die Methoden mit
dem Laser und der Vibration
spezialisiert“, erklärt Dr.
Wolf Lüerßen. „Das sind die

modernsten und schonends-
ten Techniken.“

Bei der Vibrationsliposuk-
tion bewegt sich die Absaug-
kanüle mit einer Frequenz
von 4000 bis 5000 Mal pro
Sekunde vor und zurück. Da-
durch werden Gefäße und
Nerven geschont und binde-
gewebige Areale wie Ober-
bauch oder männliche Brust
können leichter behandelt
werden. Der Vorteil der La-
serlipolyse liegt in einer
gleichzeitigen Hautstraffung.
Durch die Laserenergie wer-
den die Fettzellen einge-
schmolzen und die Haut wird
unter Temperaturkontrolle
von innen erhitzt, wodurch
die kollagenen Fasern
schrumpfen und die Haut
sich glättet.

Die meisten Fettabsaugun-
gen in der Aasee-Park-Clinic
erfolgen unter örtlicher Be-
täubung, nach nur ein oder
zwei Stunden Aufenthalt
kann der Patient in der Regel
direkt wieder nach Hause.
„So ein Eingriff verursacht
auch im Nachhinein keine
großartigen Schmerzen, nach
drei oder vier Tagen sind die
Patienten wieder absolut fit

und einsatzfähig“, weiß der
Spezialist.

Aber es sind nicht nur
Frauen, die zu Dr. Lüerßen in
seine Aasee-Park-Clinic kom-
men. Zunehmend entdecken
auch immer mehr Männer
die ästhetische und plasti-
sche Chirurgie. „Besonders
an Bauch, Brust, Hals und
Kinn lassen die Männer et-
was machen, während die
Frauen häufiger wegen Ober-
schenkeln und Po kommen“,
so Dr. Lüerßen. Der Wunsch
nach gutem Aussehen eint
eben alle Geschlechter und
Altersklassen. � kih
.....................................................
Dr. med. Wolf D. Lüerßen ist
Facharzt für Plastische und Ästhe-
tische Chirurgie und Phlebologe.
Bereits seit 1982 nimmt er Fett-
absaugungen vor und hat in sei-
ner jahrzehntelangen Erfahrun-
gen alle Entwicklungen auf die-
sem Gebiet mitgemacht. Seit
2005 arbeitet er in Münster, seit
Dezember 2008 in seiner privaten
Aasee-Park-Clinic in der Annette
Allee 4 in Münster. In der Hansa-
klinik in Dortmund hat er zudem
Belegbetten. Kontakt: Telefon
02 51-26 55 285 oder per Mail

» praxis@dr-lueerssen.de

MÜNSTER � Der Frühling
naht – und damit der prü-
fende Blick auf den eigenen
Körper. Wer möchte nicht
fit, schön und schlank in
die warme Jahrezeit star-
ten?

Dr. med. Wolf D. Lüerßen erläutert die Möglichkeiten der Fettabsaugung

Schlank in den Frühling


